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Fünfte Verordnung zur  

Änderung der Corona-Test-und-Quarantäneverordnung  

 

Vom 6. April 2022 

 

Auf Grund von § 32 in Verbindung mit den § 28 Absatz 1, § 28a Absatz 3 bis 8, §§ 29 bis 31 

in Verbindung mit § 73 Absatz 1a Nummer 6 und 24 des Infektionsschutzgesetzes vom 20. 

Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), von denen § 28 Absatz 1 zuletzt durch Artikel 1 Nummer 2 des 

Gesetzes vom 22. November 2021 (BGBl. I S. 4906) geändert, § 28a Absatz 3 zuletzt durch 

Artikel 12 Nummer 0 des Gesetzes vom 10. September 2021 (BGBl. I S. 4147) geändert, § 

28a Absatz 4 bis 6 durch Artikel 1 Nummer 17 des Gesetzes vom 18. November 2020 (BGBl. 

I S. 2397) eingefügt, § 28a Absatz 7 und 8 zuletzt durch Artikel 1 Nummer 5 des Gesetzes 

vom 18. März 2022 (BGBl. I S. 466) geändert, § 29 zuletzt durch Artikel 41 Nummer 7 des 

Gesetzes vom 8. Juli 2016 (BGBl. I S. 1594), § 30 zuletzt durch Artikel 1 Nummer 18 des 

Gesetzes vom 19. Mai 2020 (BGBl. I S. 1018) geändert, § 32 durch Artikel 1 Nummer 4 des 

Gesetzes vom 22. April 2021 (BGBl. I S. 802) neu gefasst, § 73 Absatz 1a Nummer 6 zuletzt 

durch Artikel 1 Nummer 26 des Gesetzes vom 19. Mai 2020 (BGBl. I S. 1018) geändert und 

§ 73 Absatz 1a Nummer 24 zuletzt durch Artikel 1 Nummer 9 des Gesetzes vom 

10. Dezember 2021 (BGBl. I S. 5162) geändert worden sind, sowie von § 7 der COVID-19-

Schutzmaßnahmen-Ausnahmenverordnung vom 8. Mai 2021 (BAnz AT 08.05.2021 V1), der 

durch Artikel 20a Nummer 3 und 7 des Gesetzes vom 22. November 2021 (BGBl. I S. 4906) 

geändert worden ist, und § 6 Absatz 2 Nummer 2 und § 13 des Infektionsschutz- und 

Befugnisgesetzes vom 14. April 2020 (GV. NRW. S. 218b) die durch Artikel 1 Nummer 4 

und 6 des Gesetzes vom 25. März 2021 (GV. NRW. S. 312) geändert worden sind, verordnet 

das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales: 

 

 

Artikel 1 

Änderung der Corona-Test-und-Quarantäneverordnung 
 

Die Corona-Test-und-Quarantäneverordnung vom 24. November 2021 (GV. NRW. S. 1199c, 

ber. S. 1384, 2022 S. 52), die zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 1. April 2022 (GV. 

NRW. S. 369a) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

 

1. § 5 Nummer 1 Buchstabe b wird wie folgt gefasst: 

 

„b) anbieterverantwortete Wohngemeinschaften im Sinne des § 24 Absatz 3 des Wohn- und 

Teilhabegesetzes vom 2. Oktober 2014 (GV. NRW. S. 625), das zuletzt durch Artikel 89 des 

Gesetzes vom 1. Februar 2022 (GV. NRW. S. 122) geändert worden ist, soweit es sich nicht 

um Einrichtungen der Eingliederungshilfe handelt,“ 

 

2. § 7 Satz 2 wird wie folgt gefasst: 

 

„Für anbieterverantwortete Wohngemeinschaften nach § 24 Absatz 3 des Wohn- und 

Teilhabegesetzes sind die Regelungen entsprechend anzuwenden.“ 

 

3. § 8 wird wie folgt geändert: 

 

a) In Absatz 1 Satz 2 wird nach dem Wort „Buchstabe“ die Angabe „g und“ gestrichen. 

 



b) In Absatz 3 Satz 7 wird nach dem Wort „Buchstabe“ die Angabe „i und“ gestrichen. 

 

4. § 12 Absatz 2 Satz 5 wird wie folgt gefasst: 

 

„Bei unverzichtbaren Kontakten ist mindestens eine medizinische Maske im Sinne des § 3 

Absatz 1 der Coronaschutzverordnung zu tragen (möglichst eine FFP-2 Maske ohne 

Ausatemventil), sofern nicht ausnahmsweise eine Ausnahme von der Pflicht zum Tragen 

einer Maske nach § 3 Absatz 2 Nummer 9 oder Absatz 3 Satz 1 der Coronaschutzverordnung 

gegeben ist.“ 

 

5. § 15 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst: 

 

„Dies gilt nicht, wenn sie nach § 6 der COVID-19-Schutzmaßnahmen-Ausnahmenverordnung 

einer Ausnahme von der Quarantänepflicht unterliegen, weil sie 

1. Personen mit einer Auffrischungsimpfung (Boosterimpfung) sind, also insgesamt drei 

Impfungen erhalten haben,  

2. Personen mit einer zweimaligen Impfung, bei denen die zweite Impfung mehr als 14, aber 

höchstens 90 Tage zurückliegt (frisch Geimpfte), sind, 

3. genesene Personen, bei denen der die Infektion bestätigende PCR-Test mehr als 28, aber 

höchstens 90 Tage zurückliegt (frisch Genesene), sind,  

4. geimpfte genesene Personen (einfach Geimpfte mit einer nachfolgenden Infektion oder 

Personen, die eine Impfung im Anschluss an eine SARS-CoV-2-Infektion erhalten haben) 

sind.“ 

 

6. In § 20 Satz 1 wird die Angabe „10. April“ durch die Angabe „5. Mai“ ersetzt. 

 

 

Artikel 2 

Weitere Änderung der Corona-Test-und-Quarantäneverordnung 
 

Die Corona-Test-und-Quarantäneverordnung, die zuletzt durch Artikel 1 dieser Verordnung 

geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

 

1. § 1 Absatz 3 Satz 1 wird wie folgt geändert: 

 

a) In Nummer 3 wird das Komma am Ende durch das Wort „oder“ ersetzt. 

 

b) Nummer 4 wird aufgehoben. 

 

2. § 4a wird aufgehoben. 

 

 

Artikel 3 

 

(1) Artikel 1 tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft. 

 

(2) Artikel 2 tritt am 9. April 2022 in Kraft. 

 

  



 

Düsseldorf, den 6. April 2022 

 

 

Der Minister für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

 

Karl-Josef L a u m a n n 

 

 
 


